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Oberbürgermeister  
Dieter Reiter  
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           31.10.2024 

 
Marathon München darf keine „Stadionrunde“ werden! 

 

Der Stadtrat der Landeshauptstadt München möge beschließen, den Münchner Marathon 

2025 auf der bewährten Strecke durch die Stadt und vorbei an ihren Sehenswürdigkeiten zu 

belassen und auf die Einführung eines zweifachen Rundkurses hauptsächlich im Englischen 

Garten zu verzichten. 

 

Begründung 

 

Die Streckenführung entlang der einzigartigen Sehenswürdigkeiten wie Marienplatz, 

Olympiagelände und der Residenz macht den Münchner Marathon für internationale 

Teilnehmer, die vielen Besucher und die Sportmedien besonders attraktiv. Gerade deshalb 

gehört er mit Teilnehmern aus über 100 Ländern zu den „Großen 5“ der Szene in Deutschland. 

Ein reiner doppelter Rundkurs im Englischen Garten würde den Reiz der Veranstaltung 

erheblich mindern. Ferner führt ein zweifacher Rundkurs zu erhöhten Sicherheitsrisiken. Die 

Überfüllung der Strecke erhöht die Gefahr von Zusammenstößen. Anders als auf den schmalen 

Wegen im Englischen Garten ist auf der üblichen Strecke viel mehr Raum für Sportler und 

Zuschauer. Die Erreichbarkeit für Polizei und Rettungskräfte ist auf dem normalen Straßennetz 

mit besser verteilten Zuschauern einfacher und schneller. Eine Einkurs-Strecke erleichtert auch 

die Versorgung der Läuferinnen und Läufer, weil sich die Versorgungstationen genügend Raum 

haben und sich besser verteilen. Ein doppelter Rundkurs ist für die meisten Marathonläufer 

auch psychologisch weniger ansprechend. Die derzeitige Strecke bietet mehr Abwechslung, was 

die Motivation steigert und das Event einzigartig macht. 
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